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Anleitung Bodenportal 2019 

Standard-Bodenuntersuchung online erfassen und ei-

genen Erhebungsbogen ausdrucken 

www.boden-bayern.de 

Bevor Sie mit dem Vorgang starten können, müssen Sie registriert sein, Ihren Be-
trieb angelegt haben und Ihre Flächen auf Korrektheit und Vollständigkeit über-
prüft haben . 

1.) Links in der Menüleiste  2.) In den Bereich der rot markierten 
   Fläche klicken. 

3.)  
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4.) Schritt 1: Stammdaten Ihres Auftrags zur Standard-Bodenuntersuchung 

Nur zur Info: 
Zu vorherigen Schritten gelangen Sie immer über die Übersichtsleiste, indem Sie auf den jeweili-
gen Schritt klicken. 

5.) Schritt 2: Auswahl aller zu beprobenden Flächen 

6.) Schritt 3: Unterteilung und Analysen 

OPTIONAL: 

Flächenunterteilung 
 

 

Sie müssen alle zu beprobenden 
Flächen in der Liste durch einen 
Klick in das davorliegende Kästchen 
markieren. Die angeklickten Käst-
chen sind danach grün. 
Haben Sie ein Kästchen aus Verse-
hen angeklickt, dann klicken Sie er-
neut darauf um dies rückgängig zu 
machen (1.) 
 
Wenn Sie alle zu beprobenden 
Schläge ausgewählt haben, klicken 

 

Wenn Sie mehrere Proben auf einem Schlag ziehen 
möchten, unterteilen Sie diesen Schlag in verschie-
dene Teilflächen. Jede Unterteilung entspricht einer 
Probe. (z.B. 6 Unterteilungen = 6 Proben) 
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6.1) NUR Standard Bodenuntersuchung (Phosphat, Kali, pH-Wert) gewünscht 

Sind weitere Untersuchungsarten gewünscht, überspringen Sie 6.1) und fahren mit 6.2) fort. 

7.) in dieser Anleitung fort, 6.2) wird übersprungen. 

6.2) Standard Bodenuntersuchung + weitere Untersuchungsarten 

1.a) Wählen Sie alle gewünschten zusätzlichen Untersuchungsarten für jede Zeile per Mausklick 
aus, indem Sie das jeweilige Kästchen anklicken. Haben Sie ein Kästchen aus Versehen ange-
klickt, dann klicken Sie erneut darauf um dies rückgängig zu machen. 

1.b) 
 grün markiert. 

1.c) Überprüfen Sie die Bodennutzung in jeder Zeile. Falls nötig korrigieren Sie die Angaben per 
Mausklick auf die falsch angezeigte Bodennutzung. 

2.)  
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7.) Schritt 4: Kommentar/Nachricht an Ringwart 

Hier können Sie Ihrem Ringwart eine Mitteilung machen, die zu Ihrem Auftrag wichtig oder hilf-
reich ist. Z.B. oder 

. 

8.) Schritt 5: Zusammenfassung und Abschluss des Auftrags 

1.)  

2.)  zusätzlich freiwillig ausgewählt wer-
den.

3.) Hier können Sie die  

4.)  

 

 
sen bitte ausdrucken. 



Probenahme und Bear-
beitung des Erhebungs-
bogens 

 

1.) Vorbereitung:  

1.) Ausdrucken des Erhebungsbogens aus 
dem Bodenprotal 

2.) Beschriften der Probetütchen 

2.) Probenahme: 

1.) Muster zur Feldbegehung für eine 
repräsentative Probe der Fläche 

   1 Probe = 1 Tütchen = eine 
Mischprobe bestehend aus ca. 15 
Einzeleinstichen (gut vermischen) 

 

2.) Zu achten ist auf Folgendes: 

- Nicht am Schlagrand ziehen 
- Probenahmetiefe: Grünland: 10  15 cm / Ackerland: 20  25 cm 
- Die Tütchen bis zum Füllstrich befüllen und ordentlich beschriften 
- Um die Entwicklung der Nährstoffgehalte beurteilen zu können, müssen die Proben möglichst an 
derselben Stelle wie bei der letzten Beprobung gezogen werden 

3.) Bearbeiten des 
Erhebungsbogens: 

- Übertragen des Etiketts von der 
Probetüte auf den Erhebungsbogen 
Wenn das Etikett auf dem 
Erhebungsbogen fehlt, kann das 
Labor nicht untersuchen! 

- Unterzeichnen des 
Erhebungsbogens auf der 1. Seite


